
Protokoll Mitgliederversammlung der VOB am 02.06.2021 
 
Ort: Videokonferenz BigBlueButton 
Zeit: 17:00 Uhr bis 18:50 Uhr 
 
Anwesende  
Andreas Krenz, Andreas Steiner, Antoneta Berisha, Arnd Niedermöller, Bärbel Cohaus, Birgit 
Strohmeyer, Christiane Wagner, Claudia Draude, Elke Wittkowski, Harald Mier, Helmke 
Schulze, Ina Schwabe, Jörg Kayser, Karin Kullick, Marc Vehlow, Meike Klee, Matthias Völzke, 
Michael Wüstenberg, Oliver Seehars, Ralf Treptow, Renate Krollpfeiffer-Kuhring, Robert Bartz, 
Robert Fuß, Sebastian Koven, Stephan Herberg, Stefanie Schwippl, Sylke Roschke, Thomas 
Hähnert, Uwe Schramm, VOB Josiger, VOB Kowollik, VOB Kwee, VOB Minske, VOB Schäffer, 
Wolfgang Gerhardt 
 
TOP 1 Begrüßung der Hauptversammlung durch den Moderator, VOB Gerhardt,  
 
TOP 2 Bestimmen der Protokollantin / des Protokollanten 
Protokoll übernimmt VOB Koven 
 
TOP 3 Diskussion zum Vorschlag der Sprechergruppe zur Satzungsänderung mit 
einführenden Worten der Schatzmeisterin  
-VOB Helmke stellt die Gründe für die Notwendigkeit der Veränderungen dar 
-VOB Helmke stellt die Vorschläge für Änderungen dar und erläutert diese (siehe Anhang 
Datei: Vergleich Satzung 1992 und 2021.pdf) 
-eindringlicher Hinweis: Einrichtung eines Dauerauftrages für den Jahresbeitrag 
-Hinweis zur sprachlichen Richtigkeit wird übernommen 
 
-Austausch zu verschiedenen Varianten des Genderns 
-Antrag von VOB Kullick „Ich stelle den Antrag, den Doppelpunkt zu verwenden.“ 
-Diskussion und Abstimmung per Umfrage zum Antrag 

  absolut prozentual 

Ja-Stimmen:  12 32% 

Nein-Stimmen:  18 49% 

Enthaltungen:  6 16% 

 
 
TOP 4 Abstimmung zur Satzungsänderung  
-nach Abschluss der Diskussion erfolgt die Abstimmung zur Satzungsänderung: 

  absolut prozentual 

Ja-Stimmen:  37 100% 

Nein-Stimmen:  0 0% 

Enthaltungen:  0 0% 

-die neue Satzung ist damit einstimmig angenommen 
 
TOP 5 Bericht des Vorsitzenden zur Tätigkeit der Sprechergruppe in der zurückliegenden 
Wahlperiode  
 
-Begrüßung als neues Mitglied: Herr Robert Bartz (Herder-Gymnasium / Charlottenburg 
Wilmersdorf) mit anschließender Selbstvorstellung 
 
-Rückblick auf den letzten Bericht und die seinerzeitigen Themen aus Arbeitsbündnissen 
-Darstellung der Entwicklung der Mitgliedszahlen in Bezug auf die Schulleiter*innen der 
staatlichen Gymnasien Berlins 

2019 87%  
2021 knapp 90%  



-Ausblick auf die zukünftige Entwicklung der Mitgliederzahlen insbesondere im Hinblick auf 
anstehende Pensionierungen, Bitte und Aufruf an alle Mitglieder bei neu ernannten 
Schulleiter*innen – insbesondere im eigenen Bezirk – für den Beitritt zur VOB zu werben 
-Rückblick auf Herbsttagung 2019 (Landgut Stober) 
-Erinnerung an das trotz Corona stattgefundene Treffen in Birkenwerder am 07.09.2020 
(Teilnahme von 60% der als SL aktiven VOB) und Verweis auf die am 14.06.2021 geplante 
Pressekonferenz der Initiative „Verbeamtung jetzt“  
-Etablierung der Videokonferenz als Format für die MV der VOB im Rahmen der Corona-
Bedingungen und damit Fortführung der Kommunikation innerhalb der VOB trotz Corona 
-als Vorsitzender in steter Regelmäßigkeit diverse Gespräche mit den Abteilungsleitern der 
SenBJF geführt 
-wiederholt Gespräche mit den bildungspolitischen Sprechern einzelner Parteien geführt 
-de facto wöchentliche Kontakte mit Medienvertretern 
-Veränderungen der Kommunikationsstrukturen innerhalb des Verbandes 
-Sprechergruppe intensiv tätig, Dank an die dort tätigen VOB 
-Dank für Vertrauen und Loyalität der Mitglieder in den Vorsitzenden 
-Dank an die bisherigen Schatzmeister*innen 
-Dank an das immer offene Ohr und den Rat des Vorgängers im Vorsitz und 
Ehrenvorsitzenden Harald Mier 
 
Was bleibt? 
-Die Gymnasien und die VOB gibt es immer noch - der vielfältigen Versuche diese 
abzuschaffen zum Trotz. 
-Nicht jedes Experiment an Gymnasien anderer Bundesländer wurde auch gerade wegen der 
fortwährenden Tätigkeit der VOB mitgemacht. 
-Betonung der großen Kursvielfalt im Land Berlin, die bundesweit einmalig ist. 
-VOB verhinderte eine Diskussion zur Rolle rückwärts von einem 12jährigen zu einem 
13jährigen Bildungsgang zum Gymnasium.  
-Erinnerung an eine Rede aus dem Jahr 2013  „das öffentliche Gymnasium ist offen für alle, 
aber keine Schule für alle, immer höhere Anmeldezahlen stärken sie nicht sondern gefährden 
das Niveau“ 
-Hinweis: G6 statt G8 verhindert ein mögliches langjährigeres Lernen an Gymnasien in Berlin 
-Lehrer für Gymnasien stehen im Gegensatz zu den Grundschulen für Berlin in ausreichender 
Anzahl zur Verfügung, ein konsequentes G8 an Gymnasien wäre damit auch dahingehend 
möglich 
-im Sinne der Beschlüsse der VOB wird aktuell die Reform des MSA durch die Senatorin 
angepackt 
 
-Plädoyer für die Zukunft: „Wenn das Gymnasium in Deutschland gefährdet ist, dann nur durch 
sich selbst. Wir müssen nicht jeden Trend mitmachen, sondern uns auf unsere Qualität 
konzentrieren.“ 
-im Bundesvergleich stark ausgeprägtes Funktionsstellenmodell 
-Schaffung anderer Kommunikationswege durch E-Mail und Internetseite 
-damit weitere Intensivierung des kollegialen Austauschs wie er sich sehr positiv insbesondere 
auf den Herbsttagungen in den letzten Jahren entwickelt hat 
-14 Jahre als außerordentliche Bereicherung für den persönlichen Erfahrungsschatz  
-bedankt sich Insbesondere für die Gespräche mit den vielzähligen VOB  
-Freut sich auf weitere Jahre in denen man „nur Schulleiter“ und nicht zeitgleich 
Verbandsvorsitzender ist. 
-Wünscht der VOB, der zukünftigen Sprechergruppe und der/dem zukünftigen Sprecher/in 
Durchhaltevermögen, Enthusiasmus und einen guten Kompass um den Kurs zu halten. 
 
TOP 6 Bericht der Kassenprüfungskommission 
  
Schatzmeisterin VOB Schulze übergibt an die Kassenprüferinnen VOB Cohaus und VOB 
Reschke, diese erstatten Bericht. 
 



Am 10.05.2021 wurde die Prüfung aller Vorgänge bis zum 29.03.2021 vorgenommen (Saldo 
6448,15€). Alle Kontoauszüge, Belege etc. waren fehlerfrei. Keine Beanstandungen der 
Kassenprüfer. Sie empfehlen die Entlastung. 
 
Keine Nachfragen. 
 
TOP 7 Benennung des Wahlleiters (Vorschlag: VOB Mier) durch die Teilnehmer der 
Hauptversammlung  
 
Ernennung zum Wahlleiter: VOB Koven 
 
TOP 8 Entlastung des Sprechers, der Schatzmeisterin und der Stellvertreter des Sprechers  
Ergebnis der Abstimmung zur Entlastung: 

  absolut prozentual 

Ja-Stimmen:  29 100% 

Nein-Stimmen:  0 0% 

Enthaltungen:  0 0% 

Der Vorstand ist hiermit entlastet. 
 
TOP 9 Wahl der Sprecherin / des Sprechers  
Kanditat*innen (1 Vorschlag): VOB Arnd Niedermöller 
-VOB Niedermöller: Vorstellung der Beweggründe für die Kandidatur und Ausblick auf die 
zukünftige Ausfüllung des Amtes 
-Ergebnis der Abstimmung: 

  Absolut prozentual 

Ja-Stimmen:  34 94% 

Nein-Stimmen:  0 0% 

Enthaltungen:  2 6% 

 
TOP 10 Wahl der Kassenwartin / des Kassenwarts  
-Kanditat*innen (1 Vorschlag): VOB Helmke Schulze 
-Ergebnis der Abstimmung: 

  Absolut prozentual 

Ja-Stimmen:  36 100% 

Nein-Stimmen:  0 0% 

Enthaltungen:  0 0% 

 
TOP 11 Wahl der Stellvertreterinnen / Stellvertreter der Vorsitzenden / des Vorsitzenden  
-Kanditat*innen (2 Vorschläge): VOB Roschke, VOB Frese 
-VOB Sylke Roschke: Vorstellung der Beweggründe für die Kandidatur 
-VOB Frese (Wahl in Abwesenheit)  
-Ergebnis der Abstimmung: 

  absolut prozentual 

Ja-Stimmen:  35 97% 

Nein-Stimmen:  0 0% 

Enthaltungen:  1 1% 

 
TOP 12 Worte der neuen Sprecherin / des neuen Sprechers  
 
-VOB Niedermöller: Vorschlag der Wahl von Ralf Treptow zum Ehrenvorsitzenden 
-Ergebnis der Abstimmung zum Antrag: 

  absolut prozentual 

Ja-Stimmen:  34 97% 

Nein-Stimmen:  0 0% 

Enthaltungen:  1 1% 

 



-Ralf Treptow ist damit zum Ehrenvorsitzenden der VOB ernannt 
 
Worte des neuen Sprechers VOB Niedermöller 
-erfolgreiche Arbeit der VOB durch die Unterorganisation der VOB in Form des auf 
Bezirksebene organisierten Beirats soll fortgesetzt werden 
-Vorstellung auf den unterschiedlichen Ebenen als neuer Vorsitzender in nächster Zeit 
-benennt exemplarisch aktuelle Themen: Digitalisierung, personelle Ausstattung, 
eigenverantwortliche Schule, Budgetfragen auf bezirklicher Ebene, Ansprechpartner/ 
Verantwortliche für die Gymnasien in der SenBJF 
-Wiederbelegung nach Corona der Tätigkeit in verschiedenen Arbeitsgruppen 
-Agieren der Politik in Bezug auf die Gymnasien im Hinblick auf anstehende Wahlen 
-stellt die besondere Stellung der Gymnasien in Deutschland auch im Vergleich zu anderen 
Ländern heraus, an dem es den SuS unabhängig von sozialer Herkunft der SuS im Sinne 
eines positiven Leistungsbegriffs ermöglicht wird, das Abitur abzulegen. 
 
 
-Begrüßung als neues Mitglied: VOB Matthias Völzke (kommissarischer SL auf dem Internat 
Insel Scharfenberg) mit anschließender Selbstvorstellung 
 
Verabschiedung durch Moderator VOB Gerhardt 
 
 

 
Berlin, 02.06.2021 
Sebastian Koven 
Protokollant 
 
 


